
9. Februar 2014
Text: Kerstin Kaltofen

  das war der rote Faden, welcher sich durch den Gottesdienst am 09.02.2014 in Geldern zog, in 
welchem Ursula und Volker Stagge der Segen zur Goldhochzeit gespendet wurde.

Bezirksältester Karl Heinz Friedrich hielt diesen Gottsdienst,
auf der Grundlage des Bibelwortes :"Als er aber am Galiläischen Meer entlangging, sah er 
Simon und Andreas, Simons Bruder, wie sie ihre Netze ins Meer warfen; denn sie waren Fischer. 
Und Jesus sprach zu ihnen: Folgt mir nach; ich will euch zu Menschenfischern machen! 
Sogleich verließen sie ihre Netze und folgten ihm nach." aus Markus 1 Vers 16-18
Jeder sollte nach vorn schauen, die Vergangenheit hinter sich lassen und ohne Bitterkeit 
"loslassen", um einen positiven Ausblick haben zu können. Das war die Botschaft des Morgens.
Hirte Houben unterstrich dies, indem er dem Goldhochzeitspaar bescheinigte, aus dem "ich" ein 
"wir" gemacht zu haben. Die Basis, um 50 gemeinsame Jahre mit allen Höhen und Tiefen des 
Alltages bewältigen zu können.

Der Gottesdienst wurde mit dem Gemeinde- und Männerchorgesang sowie einem Flötensolo 
mit Orgel besonders schön gestaltet.
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https://www.nak-niederrhein.de/api/media/227359/process?crop=fixwidth&height=1000&token=01d557fb104c5cea920a3f7b028b9f1b%3A1824760220%3A8873180&width=1500
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